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Starkes wirtschaftspolitisches 
Engagement

Liebe Mitglieder der Zuger Wirtschaftskammer,
liebe Leserinnen und Leser

Bestimmt war ich einer von vielen, der Anfang 2017 etwas 
skeptisch auf den neuen US-Präsidenten geschielt hat. 
Zum Glück sind meine Sorgen bezüglich Protektionismus 
und Einschränkungen des freien Handels nicht eingetreten. 
Ganz im Gegenteil: 2017 wird als ein weltweit wirtschaftli-
ches Erfolgsjahr in die Annalen eingehen. 

Auch die Zuger Wirtschaftskammer blickt auf ein ereignis-
reiches und erfolgreiches Jahr zurück. Die 2016 eingeführ-
te Organisationsstruktur und unsere Ausschüsse haben 
sich bewährt. Die neuen Mitglieder im Vorstand und in den 
Ausschüssen wie auch unsere Vertreterinnen und Vertreter 
in den kantonalen Kommissionen ergänzen die bestehen-
den Teams sehr gut. Dass diese Teams hervorragende 
Arbeit leisten, wurde uns im vergangenen Frühjahr in einer 
Mitgliederumfrage bestätigt. Ein grosses Dankeschön geht  
an meine Kollegen und Kolleginnen im Vorstand, an die 
Ausschussmitglieder sowie an unsere Geschäftsstelle für 
ihr Engagement. 

2017 hat sich die Zuger Wirtschaftskammer als Sprachrohr 
der Wirtschaft politisch stark engagiert. Hervorheben 
möchte ich die Unternehmenssteuerreform III: Hier galt es, 
einen essenziell wichtigen Erfolgsfaktor für den Standort 
Zug zu sichern. Das Thema steuerliche Attraktivität bleibt 
auch 2018 – mit Blick auf die Steuervorlage 17 – ein 
Schwerpunktthema der Zuger Wirtschaftskammer.  

Wir schauen auf eine Reihe interessanter und erfolgreicher 
Veranstaltungen und Netzwerkevents zurück. Hervorheben 
möchte ich den Tag der Zuger Wirtschaft. Im Anschluss an 
unsere Generalversammlung konnten wir mit einem hoch-
karätigen Panel die wirtschaftliche Offenheit der Schweiz 
und die Beziehungen zur EU diskutieren.  

Für das Jahr 2018 sind die wirtschaftlichen Prognosen 
erfreulicherweise positiv. Dies ist aber kein Grund, sich 
zurückzulehnen. Für die Wirtschaft und ihre Unternehmen 
ist es wie im Sport: Wer in der obersten Liga angelangt 
ist und erfolgreich bleiben will, kann es sich nicht leisten, 
weniger hart zu trainieren. Die Zuger Wirtschaftskammer 

wird sich weiterhin für eine starke Zuger Wirtschaft 
engagieren. Ein für unsere Unternehmen und ihre 
Mitarbeitenden attraktives Umfeld und ausgezeichnete 
Randbedingungen werden auch künftig der Schlüssel 
zum Erfolg sein.

Den Tag der Zuger Wirtschaft werden wir unter dem Titel 
«Lokale und globale Unternehmen: Was macht die Zuger 
Wirtschaft stark?» einem weiteren Zuger Erfolgsfaktor 
widmen. Auch politisch bleibt es aus wirtschaftlicher 
Sicht spannend: Neben der erwähnten Steuervorlage 17 
werden wir uns mit der Konzernverantwortungsinitiative 
befassen und uns für die Bilateralen und damit für einen 
weiterhin offenen Zugang zu den europäischen Märkten 
engagieren.  

Viel Erfolg im Jahr 2018!

Andreas Umbach
Präsident
Zuger Wirtschaftskammer

EDITORIAL 

Andreas Umbach
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Die Interessenvertretung für die Zuger Wirt-
schaft, das wirtschaftspolitische Engagement 
und die Mitgliederbefragung standen 2017 
ebenso im Mittelpunkt des Geschehens der 
Zuger Wirtschaftskammer wie der neue digi-
tale Newsletter, attraktive Veranstaltungen und 
personelle Veränderungen.  

Interessenvertretung im Fokus
Die wichtigste Aufgabe der Zuger Wirtschaftskammer 
ist die Vertretung der Interessen ihrer Mitglieder in  
wirtschaftspolitischen Belangen. Dies erreicht der Vor-
stand, indem er sich zu aktuellen politischen Themen 
äussert, seine Meinung bei Gesetzesänderungen kund-
tut, regelmässig Gespräche mit Politikern und Behörden 
führt und indem Vertreterinnen und Vertreter der Zuger 
Wirtschaftskammer die Haltung der Zuger Wirtschaft in 
kantonalen Kommissionen und Gremien vertreten (vgl. 
Seite 15–17). Alle diese Aktivitäten haben das Ziel, den 
Wirtschaftsstandort zu stärken.

Im Jahr 2017 fanden folgende offizielle Treffen mit Politik 
und Behörden statt:
•  3 Treffen mit der Finanzdirektion
• 2 Treffen mit der Bildungsdirektion
• 2 Treffen mit Kantonsrätinnen und Kantonsräten
• 1 Treffen mit dem Regierungsrat

Für eine starke Zuger Wirtschaft

• 1 Treffen mit der Baudirektion
• 1 Treffen mit der Volkswirtschaftsdirektion

Es versteht sich von selbst, dass neben diesen offiziel-
len Meetings während des Jahres weitere Gespräche 
zwischen Vorstandsmitgliedern und Vertreterinnen und 
Vertretern der oben genannten Gremien erfolgen.

Die Zuger Wirtschaftskammer wird jeweils eingeladen, 
sich zu Gesetzesentwürfen, Gesetzesänderungen, 
Verordnungen oder anderen wichtigen Vorhaben des 
Kantons zu äussern. Dies ist ein wirksames Mittel, um 
die Haltung der Wirtschaft zum Ausdruck zu bringen.

Die Zuger Wirtschaftskammer nahm 2017 zu folgenden 
kantonalen Vorlagen Stellung:
•  Anpassung kantonaler Richtplan – Grundzüge der 

räumlichen Entwicklung
•  Änderung des Gesetzes über Denkmalpflege, 

Archäologie und Kulturgüterschutz

Lokal und national politisch engagiert
Die Zuger Wirtschaftskammer hat Ende 2015 den 
«Fonds zur Standortförderung» geschaffen, mit dem im 
Kanton Zug politische Kampagnen zu wirtschaftsrele-
vanten eidgenössischen und regionalen Themen unter-
stützt werden. Der Fonds wurde durch Spendenbeiträge 
von diversen Mitgliedsunternehmen sowie einem 
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Im vergangenen Jahr engagierte sich die Zuger Wirtschaftskammer bei folgenden Abstimmungsvorlagen:

Februar 2017:

Unternehmens-
steuerreform III  
(eidgenössische Vorlage)

Parole Zuger 
Wirtschaftskammer: Ja

Abstimmungsergebnis: 
59,1% Nein (Ergebnis 
Kanton Zug: 54,3% Ja)

Mai 2017:

Initiative «Für bezahlbaren  
Wohnraum» 
(kantonale Vorlage)

Parole Zuger 
Wirtschaftskammer: Nein

Abstimmungsergebnis:  
65,9% Nein

September 2017:

Reform der Alters- 
vorsorge 2020 
(eidgenössische Vorlage)

Parole Zuger Wirtschafts-
kammer: qualifiziertes Nein

Abstimmungsergebnis: 
52,7% Nein (Ergebnis 
Kanton Zug: 57,7% Nein)

November 2017:

Hochhausreglement 
Stadt Zug 
(städtische Vorlage)

Parole Zuger 
Wirtschaftskammer: Ja

Abstimmungsergebnis: 
56,4% Ja



Manager des Pharma- und Biotech-
nologieunternehmens AbbVie AG, 
wurde als Nachfolger von Robert 
Lüthi, CFO der AbbVie AG, gewählt.

2016 wurden ebenfalls die Orga-
nisation des Vereins angepasst und 
neue Ausschüsse gebildet.

Folgende Ausschüsse sind aktiv:
• Dienstleistungsausschuss
• Ausschuss Industrie und 

Technologie 
 (bisher Industrieausschuss)
• Ausschuss Bildung und Personal
• Infrastrukturausschuss
• Geschäftsführungsausschuss

Verschiedene Ausschüsse ver-
zeichneten personelle Änderungen. 
Der Dienstleistungsausschuss 
nahm im Herbst 2017 René Hüsler, 
Direktor Departement Informatik, 
Hochschule Luzern – Informatik, und 
Vorstandsmitglied der Crypto Valley 
Association, auf.

Der Industrieausschuss wechselte im 
vergangenen Jahr seinen Namen. 
Neu heisst dieses Gremium Aus-
schuss Industrie und Technologie.  
Dies zeigt, dass nicht mehr nur rein 
industrielle Themen im Mittelpunkt 
stehen, sondern dass beispielsweise 
die Digitalisierung sowie Innovation 
und Technik an Stellenwert gewon-
nen haben. Es gab auch personelle  
Wechsel: Hans Marfurt, ehemali- 
ger Geschäftsführer der TRUMPF 
Schweiz AG, und Urs Uehlinger, 
ehemaliger CFO der Siemens 
Schweiz AG, schieden per General-
versammlung 2017 aus dem Aus-
schuss Industrie und Technologie 

GESCHÄFTSSTELLE 

jährlichen Beitrag aus den Mitglie-
derbeiträgen bestückt. 2016 wur-
den erste politische Kampagnen im 
Kanton Zug aus Mitteln des Fonds 
unterstützt, und das Engagement 
setzte sich 2017 fort.

Wechsel im Vorstand und in den 
Ausschüssen
An der Generalversammlung 2016 
der Zuger Wirtschaftskammer 
stimmten die Mitglieder einer Amts-
zeitbeschränkung zu. Dies hat zur 
Folge, dass in den nächsten Jahren 
einige Vorstandsmitglieder ersetzt 
werden müssen. Ein erster Wechsel 
erfolgte am 28. März 2017 anläss-
lich der Generalversammlung in der 
Chollerhalle. Olaf Weppner, General 

Olaf Weppner 
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aus. Thomas Fischer, Head System House Portfolio der Siemens 
Schweiz AG, übernahm die Nachfolge von Urs Uehlinger. Hans 
Marfurt wurde nicht ersetzt.

Auch im Infrastrukturausschuss kam es 2017 zu einem personellen 
Wechsel. An die Stelle von Ronald Schnarwiler, Aula AG, trat Beat 
Stocker, Alfred Müller AG. Beat Stocker vertritt in diesem Gremium 
die Anliegen der Gruppe der Zuger Generalunternehmen. Der Aus-
schuss wurde im vergangenen Jahr zudem durch Peter Bisang, 
BG Ingenieure und Berater AG, verstärkt.

Personell unverändert geblieben ist der Ausschuss Bildung und 
Personal sowie der Geschäftsführungsausschuss.

Insgesamt sind es über 40 Personen, die sich im Auftrag der Zuger 
Wirtschaftskammer im Vorstand, in den Ausschüssen und in anderen 
Gremien für die Zuger Wirtschaft engagieren. Sie tun dies ehrenamt- 
lich. Ihnen gebührt ein grosses Dankeschön für ihr wertvolles Enga-
gement zugunsten einer starken Zuger Wirtschaft.

Digitale News
Die Digitalisierung macht auch vor der Zuger Wirtschaftskammer 
nicht halt. Im November 2017 ist erstmals der digitale Newsletter 
«eNEWS» erschienen. «eNEWS» löst das bisherige im PDF-Format 
produzierte «GetNews» ab. Anstelle von bisher zweimal erscheint  
der neue Newsletter mindestens viermal pro Jahr. Die höhere 
Frequenz bietet der Zuger Wirtschaftskammer die Möglichkeit, regel-
mässiger und aktueller zu informieren. Da sowohl der Newsletter 
als auch die Website der Zuger Wirtschaftskammer im «Responsive 
Webdesign» aufgebaut sind, lassen sich die Informationen auch aus-
gezeichnet auf einem Mobile Device oder Tablet lesen.

Zufriedene Mitglieder
Die Geschäftsstelle der Zuger Wirtschaftskammer führte im Frühling 
2017 eine Mitgliederbefragung durch. Rund ein Drittel der Mitglieder 
nahm an der Onlineumfrage teil. Ziel dieser Befragung war es, ein all-
gemeines Stimmungsbild abzuholen sowie die Aussenwahrnehmung 
zu erfassen. Die Resultate lieferten dem Vorstand wertvolle Informa-
tionen und Anhaltspunkte für die zukünftige Ausrichtung der Zuger 
Wirtschaftskammer.

Attraktive Veranstaltungen
Die Veranstaltungen der Zuger Wirtschaftskammer sind sehr beliebt,  
treffen sich doch an diesen Anlässen jeweils bis zu 300 Teilnehmen-

Thomas Fischer 

Peter Bisang 

Beat Stocker 
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Veranstaltungen 2017:

09.01.2017 Neujahrsapéro (Networking)
02.03.2017 Private Equity in Zug (mit SECA)
28.03.2017 Generalversammlung 2017 / Tag der Zuger Wirtschaft 2017
 «Wirtschaftliche Offenheit – Schweiz quo vadis?»
13.04.2017 After Work Get Together (Networking)
09.05.2017 Marketingveranstaltung (mit SMC Zug) «Von Big Data zu Smart Data»
30.05.2017 Besichtigung V-ZUG AG
22.06.2017 After Work Get Together (Networking)
04.09.2017 Steuerveranstaltung (mit Zuger Treuhändervereinigung ZTV und Advokatenverein)
28.09.2017 After Work Get Together (Networking)
25.10.2017 HR-Veranstaltung (mit HR Services Zug)
 «Digitalisierung und Disruption – Ist das HR bereit für den digitalen Wandel?»

GESCHÄFTSSTELLE 

de. Am Tag der Zuger Wirtschaft vom 28. März 2017 
durfte die Zuger Wirtschaftskammer sogar noch mehr  
Teilnehmer begrüssen. Diskutiert wurde an dieser 
öffentlichen Veranstaltung über die wirtschaftliche  
Offenheit der Schweiz, über die Beziehung der Schweiz 
zur Europäischen Union, über die Bedeutung der 
Bilateralen, über die Fachkräfte und vieles mehr. In 
guter Erinnerung bleibt auch das After Work Get 
Together vom 28. September 2017, das in den Räum-
lichkeiten des Keramiklands stattfand.

Unten stehend finden Sie einen Überblick über die 
Veranstaltungen der Zuger Wirtschaftskammer des 
vergangenen Jahres.

Die Mitglieder der Zuger Wirtschaftskammer profitier-
ten auch von vielen weiteren Veranstaltungen, die von 
Netzwerkpartnern angeboten wurden. 

Umzug light
Seit Februar 2016 hat die Zuger Wirtschaftskammer 
ihr Domizil an der Hinterbergstrasse 24 in Steinhau-
sen. Sie teilt sich die Räumlichkeiten mit dem Verein  
Technologie Forum Zug. Da dieses seine Geschäfts-
stelle auf zwei Personen aufstockte, wurde es in 
den bisherigen Büroräumlichkeiten zu eng. Im Sep-
tember 2017 nahmen die beiden Geschäftsstellen 
die Gelegenheit wahr, in ein benachbartes, grösseres 
Büro umzuziehen. Der Raumgewinn wirkt sich positiv 
auf die Ambiance in der Geschäftsstelle der Zuger 
Wirtschaftskammer aus.

Tanja Süssmeier
Geschäftsstellenleiterin
Zuger Wirtschaftskammer
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Eindrücke verschiedener Veranstaltungen
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Bilanz

 31.12.2017 31.12.2016
 CHF CHF
Aktiven    
Flüssige Mittel 350’848.48 297’222.07 
Forderungen 800.00 2’755.15 
Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 1’208.25 
Umlaufvermögen 351’648.48 301’185.47 

Total Aktiven 351’648.48 301’185.47 
   
Passiven      
Verbindlichkeiten 8’133.80 4’675.60 
Passive Rechnungsabgrenzungen 15’890.00 12’200.00 
Kurzfristiges Fremdkapital 24’023.80 16’875.60  

Rückstellungen 147’000.00 134’200.00 

Total Fremdkapital 171’023.80 151’075.60 

Fondskapital 46’837.50 22’205.90  

Vereinsvermögen 127’903.97 122’421.77 
Jahresergebnis 5’883.21 5’482.20 
Total Eigenkapital 133’787.18 127’903.97 

Total Passiven 351’648.48 301’185.47 

Die Jahresrechnung 2017 (mit einer Bilanzsumme von CHF 351’648.48 und einem Gewinn von 
CHF 5’883.21) wurde am 18. Januar 2018 von der Revisionsstelle Caminada Treuhand AG Zug geprüft. Es 
wurden keine Sachverhalte festgestellt, aus denen man schliessen müsste, dass die Jahresrechnung nicht 
Gesetz und Statuten entspricht. Die detaillierte Jahresrechnung 2017 sowie der Revisionsbericht können bei 
der Geschäftsstelle der Zuger Wirtschaftskammer eingesehen oder angefordert werden.
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Erfolgsrechnung

  
 2017 2016
 CHF CHF  
Ertrag      
Mitgliederbeiträge 217’250.00 210’550.00  
Zuwendungen 98’199.35 75’210.00  
Mietertrag 11’886.00 8’140.00  
Verschiedene Erträge 3’660.00 3’473.15  
Total Ertrag 330’995.35 297’373.15 
     
 
Aufwand      
Personalaufwand –105’478.45 –84’464.15 
Raumaufwand –22’255.25 –22’188.55 
Verwaltungs- und Informatikaufwand –31’862.96 –44’326.45 
Mitgliedschaften –11’350.00 –11’400.00 
Werbeaufwand –48’047.95 –39’027.90 
Veranstaltungen –28’803.49 –44’370.15 
Projekte –4’200.00 –5’009.40 
Kampagnen –67’820.55 –47’894.10 
Sonstiger betrieblicher Aufwand –423.25 –730.05 
Total Betriebsaufwand –320’241.90 –299’410.75 

Betriebsergebnis vor Finanzergebnis und Steuern 10’753.45 –2’037.60 

Finanzerfolg –161.99 –177.80 
Betriebsergebnis vor Steuern 10’591.46 –2’215.40 

Ausserordentlicher Erfolg 20’000.00 30’000.00 
Jahresergebnis vor Steuern 30’591.46 27’784.60 

Steuern –76.65 –96.50 
Jahresergebnis vor Fondsveränderung 30’514.81 27’688.10 

Veränderung Fonds zur Standortförderung –24’631.60 –22’205.90 

Jahresergebnis 5’883.21 5’482.20 



FINANZEN 

Fondsnachweis

 2017 2016
 CHF CHF
Fonds zur Standortförderung    
Vortrag Vorjahr 22’205.90 0.00
Fondseinlagen (Mitgliederbeiträge) 20’000.00 20’000.00 
Fondseinlagen (Gönner) 72’452.15 50’100.00 
Fondseinlagen nicht verbrauchter Projekte/Aktionen 0.00 0.00 
Fondsverwendung –67’820.55 –47’894.10 
Bestand per 31.12. 46’837.50 22’205.90  

Aus Mitteln des Fonds unterstützte Kampagnen:  
– Unternehmenssteuerreform III (Parole: Ja)  
– Volksinitiative Kanton Zug «Für bezahlbaren Wohnraum» (Parole: Nein)  
– Reform der Altersvorsorge 2020 (Parole: qualifiziertes Nein)    

Der Fonds bezweckt, politische Kampagnen, die im Interesse der Wirtschaftsregion Zug liegen,   
durch die Gewährung von finanziellen Beiträgen zu unterstützen. Über die Verwendung der Mittel 
entscheidet der Vorstand der Zuger Wirtschaftskammer gemäss den Bestimmungen des Reglements  
über den Fonds zur Standortförderung.  
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Anhang

     
1. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze   
 Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss Anforderungen des schweizerischen  Rechnungslegungsrechts,  
 insbesondere des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962), erstellt. Die wesentlichen angewandten Bewertungs-  
 grundsätze, die nicht vom Gesetz vorgeschrieben sind, werden nachfolgend beschrieben.    
   
 Forderungen 
 Die Forderungen werden zu Nominalwerten ausgewiesen, abzüglich betriebswirtschaftlich notwendiger 
 Wertberichtigungen.   
    
2. Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterung zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung     
    
 
  31.12.2017  31.12.2016
  CHF CHF
 Rückstellungen      
 Geschäftlich nicht begründete Rückstellungen (aus Fusion 2006) 47’000 67’000 
 Weiterbildung Geschäftsstelle 0 7’200 
 Digitalisierung von Prozessen 15’000 20’000 
 Umsetzung Neupositionierung / CI 50’000 20’000 
 Erneuerung Website 15’000 0
 Unterstützungsbeitrag Fonds zur Standortförderung 20’000 20’000 
  147’000 134’200 
 Zuwendungen   
 Zweckgebundene Zuwendungen (Veranstaltungen) 3’547 2’060 
 Zweckgebundene Zuwendungen (Politik) 92’452 70’100 
 Freie Zuwendungen 2’000 2’500 
 Spendenbeiträge Faszination Technik 200 550 
  98’199 75’210 
   
3. Nettoauflösung stiller Reserven  20’000 20’000  
   
4. Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder 
 periodenfremden Positionen der Jahresrechnung   
 A.o. Erfolg aufgrund:   
 Auflösung von geschäftlich nicht begründeten Rückstellungen (vgl. 3.) 20’000 20’000 
 Auflösung Rückstellung Übernahme Stützpunkt economiesuisse 0 10’000 
  20’000 30’000 

5. Anzahl Mitarbeitende   
 Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 1 1
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Budget 2018

 Budget Erfolgsrechnung 
 2018  2017
 CHF CHF
Ertrag  
Mitgliederbeiträge 217’000.00 217’250.00 
Zuwendungen 87’500.00 98’199.35
Mietertrag 14’000.00 11’886.00
Verschiedene Erträge 3’000.00 3’660.00
Total Ertrag 321’500.00 330’995.35 
 

Aufwand   
Personalaufwand –131’000.00 –105’478.45
Raumaufwand –26’500.00 –22’255.25
Verwaltungs- und Informatikaufwand –11’500.00 –31’862.96
Mitgliedschaften –11’500.00 –11’350.00
Werbeaufwand –14’000.00 –48’047.95
Veranstaltungen –50’000.00 –28’803.49
Projekte –13’000.00 –4’200.00
Kampagnen –55’000.00 –67’820.55
Sonstiger betrieblicher Aufwand –1’000.00 –423.25
Total Betriebsaufwand –313’500.00 –320’241.90

Betriebsergebnis vor Finanzergebnis und Steuern 8’000.00 10’753.45
  
Finanzerfolg –185.00 –161.99
Betriebsergebnis vor Steuern 7’815.00 10’591.46

Ausserordentlicher Erfolg 20’000.00 20’000.00
Jahresergebnis vor Steuern 27’815.00 30’591.46

Steuern –100.00 –76.65
Jahresergebnis vor Fondsveränderung 27’715.00 30’514.81

Veränderung Fonds zur Standortförderung –25’000.00 –24’631.60

Jahresergebnis 2’715.00 5’883.21 
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Verschiedene Personen aus Mitgliedsunternehmen 
vertreten die Zuger Wirtschaftskammer in kantona-
len Kommissionen, Projektgruppen, Stiftungen oder 
Vereinen und setzen sich in diesen Gremien für die 
Anliegen der Zuger Wirtschaft ein. Wir danken allen 
Vertreterinnen und Vertretern für das grosse ehrenamt-
liche Engagement und die Bereitschaft, einen Beitrag 
für eine wirksame Vertretung unserer Interessen zu 
leisten.

Nominationen, Wechsel, Auflösungen
Peter Schaller, vormals V-ZUG AG, vertrat die 
Interessen der Industrie während zweier Jahre in 
der Schulkommission Berufsbildung. Aufgrund 
eines Stellenwechsels demissionierte er per Ende 
Februar 2017 von diesem Amt. Markus Kälin, Leiter 
Berufsbildung Roche Diagnostics International AG, 
übernahm die Vakanz.

Die Schulkommission Berufsbildung behandelt 
strategische Fragen im Bereich der beruflichen 

Engagiertes Handeln für die Zuger 
Wirtschaft

Schulbildung, berät die Direktionen des Kantons in 
allgemeinen Fragen der Berufsbildung und beurteilt 
Grundsatzentscheide und Entwicklungsprojekte der 
Berufsfachschulen. Die Zuger Wirtschaftskammer stellt 
drei Vertreter in dieser Kommission.

Die Fachstelle Migration Zug (FMZ) ist seit 1964 Kon-
taktstelle für neu Zugezogene sowie Migrantinnen und 
Migranten im Kanton Zug. Die Fachstelle arbeitet im 
Auftrag des Kantons sowie der Zuger Gemeinden. 
Sie informiert und berät in zwölf Sprachen über alle 
Fragen, die das Arbeiten, Wohnen, Lernen und Leben 
im Kanton Zug mit sich bringen. Die FMZ untersteht  
dem Verein für die Beratung der ausländischen  
Arbeitnehmenden im Kanton Zug (VBA). Die Wirt-
schaft hat traditionellerweise einen Sitz im Vorstand 
des VBA inne. Seit Mai 2017 wirkt Manuela Regli 
Chacon, HR Leader Enterprise Functions, Johnson & 
Johnson Family of Companies, im Auftrag der Zuger 
Wirtschaftskammer in diesem Gremium mit. Manuela 
Regli Chacon löste Andrea Schneeberger, V-ZUG AG, 
ab.

KOMMISSIONEN UND VERTRETUNGEN

Markus Kälin 

Manuela Regli Chacon 
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KOMMISSIONEN UND VERTRETUNGEN

Ebenfalls einen Wechsel gab es in der Tripartiten 
Kommission Arbeitsmarkt (TKAM). Urs 
Ramsperger, Siemens Schweiz AG, demissionierte 
per 31. Dezember 2017 aufgrund der anstehenden 
Pensionierung. Neu wirkt ab 1. Januar 2018 Stefan 
Hees, Head Field HR Zug, Siemens Schweiz AG, als 
Vertreter der Wirtschaft in der TKAM.

Die TKAM ist eine von diversen Schutzmassnahmen 
gegen Lohn- und Sozialdumping als Folge der 
Personenfreizügigkeit im Rahmen der bilatera-
len Abkommen mit der EU/EFTA. Sie kontrolliert 
Betriebe und Entsandte durch beauftragte Experten, 
um ein allfälliges Unterbieten von orts-, berufs- und 
branchenüblichen Löhnen festzustellen, soweit 
kein allgemeinverbindlicher Gesamtarbeitsvertrag 
besteht. Zudem ist die TKAM Einigungsstelle bei 
Kollektivstreitigkeiten und entscheidet im Streitfall 
über die Zumutbarkeit einer Arbeit aufgrund des 
Arbeitslosenversicherungsgesetzes.

Vier Vertreter des Vorstands der Zuger Wirtschafts- 
kammer engagierten sich in der Konsultativkom-
mission für Wirtschafts- und Konjunkturfragen 
des Kantons Zug. Im Rahmen der kantonalen Spar-
pakete wurde diese Kommission Ende 2017 auf-
gelöst. Die Konsultativkommission für Wirtschafts- 
und Konjunkturfragen war 1975 nach der Öl- und 
Wirtschaftskrise ins Leben gerufen worden. Aufgabe 
der Kommission war es, den Volkswirtschaftsdirektor 
über Herausforderungen im Wirtschafts- und Sozial- 
partnerschaftsbereich zu informieren. Der Informations- 
austausch läuft, trotz Auflösung der Kommission, über  
andere Gefässe weiter – sowohl auf Stufe Regierungs-
rat als auch auf Stufe Direktionen der Kantonalen 
Verwaltung.

Tanja Süssmeier
Geschäftsstellenleiterin
Zuger Wirtschaftskammer
 

Stefan Hees 
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Vertreterinnen und Vertreter der Zuger Wirtschaftskammer in Kommissionen, Projektgruppen,  
Stiftungen und Vereinen:

Kommissionen/Vertretungen Vertreter/in
bildxzug Elisabeth Arm, elisabeth arm gmbh
Fonds Keiser und Beby zur Förderung von  Markus Kälin, Roche Diagnostics International AG
Lernprojekten am GIBZ 
Integrationskommission Julia McDermott, Roche Diagnostics International AG
interessengemeinschaft kaufmännische  Monika Weber 
grundbildung zug-uri (igkgzug-uri) 
Jury des Innovationspreises Andreas Kleeb, Beelk Holding AG
 Andreas Widmer, WWZ AG
Projektgruppe «Berufswahl» Markus Kälin, Roche Diagnostics International AG
Schlichtungsstelle für Streitigkeiten nach dem  Helga Schlumpf 
Gleichstellungsgesetz 
Schulkommission Berufsbildung (SKB) Constantino Amoros, Zuger Kantonalbank
 Josef Kneubühler, Team-Kader AG
 Markus Kälin, Roche Diagnostics International AG
Tripartite Kommission Arbeitsmarkt Christian Schweingruber, AHEAD executive consulting
 Stefan Hees, Siemens Schweiz AG
Verein Berufsbildung Zentralschweiz Beat Gauderon, bildxzug
Verein für Arbeitsmarktmassnahmen VAM Constantino Amoros, Zuger Kantonalbank
 Bernadette Schaller
Verein für die Beratung der ausländischen  Manuela Regli Chacon, Johnson & Johnson 
Arbeitnehmenden im Kanton Zug (VBA) 
Verein IFZ Linard Nadig, Hochschule Luzern – Wirtschaft, IFZ
 Robert Lüthi, AbbVie AG
Zürcher Handelskammer Andreas Umbach, Landis+Gyr AG
 Frank Lampert, KPMG AG
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Die Vertreter der Zuger 
Wirtschaftskammer

VORSTAND UND AUSSCHÜSSE

Verschiedene Persönlichkeiten engagieren sich ehrenamtlich im Vorstand oder in einem Ausschuss der Zuger 
Wirtschaftskammer. Der Vorstand vertritt die Zuger Wirtschaftskammer nach aussen und setzt deren Ziele 
und Aufgaben um. Der Geschäftsführungsausschuss ist verantwortlich für die Führung der Geschäftsstelle 
und des Tagesgeschäfts. Der Präsident ist Vorsitzender dieses Ausschusses und wird unterstützt durch den 
Vizepräsidenten und den Quästor.

Der Dienstleistungsausschuss, der Ausschuss Industrie und Technologie und der Infrastrukturausschuss ver-
treten unter anderem die branchenspezifischen Interessen der entsprechenden Branche und definieren deren 
Schwerpunktthemen.

Der Ausschuss Bildung und Personal organisiert die Vereinsarbeit für alle Fragen der Aus- und Weiterbildung. 
Darüber hinaus ist er verantwortlich für Themen der Arbeitsmarktpolitik sowie der Personalführung und  
-entwicklung.

Die Vorsitzenden und Stellvertreter dieser Ausschüsse sind jeweils im Vorstand vertreten.

Vorstand
Andreas Umbach Landis+Gyr AG, Zug Präsident
Daniel Grunder  Grunder Rechtsanwälte AG, Baar  Vizepräsident
Ivo Flüeler ARISCO Vorsorge AG, Zug Finanzen
Frank Lampert  KPMG AG, Zug  Vorsitzender Dienstleistungs-   
  ausschuss; Steuern
Andreas Widmer  WWZ AG, Zug  Vorsitzender Ausschuss 
  Industrie und Technologie
Elisabeth Arm  elisabeth arm gmbh, Cham  Vorsitzende Ausschuss Bildung und
  Personal; Kommunikation
Dirk Hoffmann  V-ZUG AG, Zug  Stv. Vorsitzender Ausschuss 
  Industrie und Technologie
Adrian Risi Risi Immobilien AG, Baar Vorsitzender Infrastrukturausschuss
Peter Letter paprico ag – partners for private 
 capital & companies, Baar  
Annette Luther Roche Diagnostics International AG, 
 Rotkreuz
Pascal Niquille  Zuger Kantonalbank, Zug 
Susanne Thellung UBS Switzerland AG, Zug
Olaf Weppner  AbbVie AG, Baar

Geschäftsführungsausschuss
Andreas Umbach Landis+Gyr AG, Zug Präsident
Daniel Grunder Grunder Rechtsanwälte AG, Baar Vizepräsident
Ivo Flüeler ARISCO Vorsorge AG, Zug Quästor
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VORSTAND UND AUSSCHÜSSE

Dienstleistungsausschuss
Frank Lampert  KPMG AG, Zug  Vorsitzender
Daniel Grunder  Grunder Rechtsanwälte AG, Baar
Bruno Aeschlimann  Acton Treuhand AG, Zug
Gieri Giger Bank Julius Bär & Co. AG, Zug
René Hüsler Hochschule Luzern – Informatik, Rotkreuz 
Peter Letter paprico ag – partners for 
 private capital & companies, Baar
Markus Metzger  Tax Team AG, Cham
Linard Nadig  Institut für Finanzdienstleistungen 
 Zug IFZ, Zug

Ausschuss Industrie und Technologie
Andreas Widmer  WWZ AG, Zug  Vorsitzender
Dirk Hoffmann  V-ZUG AG, Zug  Stv. Vorsitzender
Thomas Fischer  Siemens Schweiz AG, Zug 
Annette Luther Roche Diagnostics International AG, 
 Rotkreuz

Infrastrukturausschuss
Adrian Risi Risi Immobilien AG, Baar Vorsitzender
Peter Bisang  BG Ingenieure und Berater AG 
Heinz Ineichen Ineichen AG Zug, Baar Vertreter Baumeisterverband
Markus Schmidiger Hochschule Luzern – Wirtschaft, Zug
Bruno Schwegler WWZ AG, Zug
Beat Stocker Alfred Müller AG, Baar  Vertreter Gruppe Zuger 
  Generalunternehmer
 
Ausschuss Bildung und Personal
Elisabeth Arm elisabeth arm gmbh, Cham Vorsitzende
Brigit Eriksson-Hotz PH Zug, Zug
Erich A. Estermann VISIUS GmbH, Zug
Beat Gauderon bildxzug, Zug
Rolf Jenni V-ZUG AG, Zug
Claudia Lanter Direktion für Bildung und Kultur 
 des Kantons Zug, Zug
Nicole Pfister Roche Diagnostics International AG, 
 Rotkreuz
Beat Schuler Volkswirtschaftsdirektion 
 des Kantons Zug, Zug
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GÖNNER

Die Gönner der Zuger 
Wirtschaftskammer

Wir danken all unseren Gönnerinnen und Gönnern für die grosszügige finanzielle, mate- 
rielle sowie personelle Unterstützung im Jahr 2017. Das ermöglicht es uns, Projekte zu 
finanzieren, politische Kampagnen zu unterstützen oder Veranstaltungen kostenneutraler 
durchzuführen.

Gönner der Zuger Wirtschaftskammer (in alphabetischer Reihenfolge):

A. Tschümperlin AG
AbbVie AG
Acton Treuhand AG
AHEAD executive consulting
Alfred Müller AG
ARISCO Vorsorge AG
Bank Julius Bär & Co. AG
Bär & Karrer AG
Beelk Holding AG
Beisheim Holding GmbH
BG Ingenieure und Berater AG
bildxzug
Bossard AG
dbi consulting gmbh
Direktion für Bildung und Kultur des Kantons Zug
elisabeth arm gmbh
GateB AG
Glencore International AG
Grunder Rechtsanwälte AG
Hochschule Luzern – Informatik
Hotel Hof Weissbad
Ineichen AG Zug
Institut für Finanzdienstleistungen Zug IFZ 
interpharma iph

Johnson & Johnson Family of Companies
Keramikland AG
KPMG AG
Landis+Gyr AG
Logo 108 GmbH Werbung & Brandworking
PH Zug
paprico ag – partners for private capital & companies
Residence Immobilien AG
Risi Immobilien AG
Roche Diagnostics International AG
Schaller Bernadette
Schlumpf Helga
Siemens Schweiz AG
Stadtverwaltung Zug
Tax Team AG
Team-Kader AG
TRUMPF Schweiz AG
UBS Switzerland AG
VISIUS GmbH
Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Zug
V-ZUG AG
Weber Monika
WWZ AG
Zuger Kantonalbank
Zuwebe
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Die Zuger Wirtschaftskammer bietet auch 2018 ein umfangreiches, attraktives und abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm zu aktuellen Themen.  

Bereits stattgefunden:
08.01.2018 Neujahrsapéro (Netzwerkanlass)

Nachfolgend alle bereits bekannten Anlässe und Termine:
01.03.2018 Private Equity in Zug (Co-Veranstaltung mit SECA)
15.03.2018 Impulsprogramm «Change als Chance»
26.03.2018 Generalversammlung 2018 / Tag der Zuger Wirtschaft 2018 zum Thema «Lokale  
 und globale Unternehmen: Was macht die Zuger Wirtschaft stark?»
10.04.2018 Investitionen in Infrastruktur als Zuger Wettbewerbsfaktor
16.05.2018 Lobbying (Co-Veranstaltung mit SMC Zug)
05.07.2018 After Work Get Together (Netzwerkanlass)
13.09.2018 After Work Get Together (Netzwerkanlass)
Herbst 2018 Steuerveranstaltung
Herbst 2018 Anlass zu einem Infrastrukturthema

Unter www.zwk.ch, Veranstaltungen, finden Sie jeweils die aktuellen Informationen zu unseren 
Veranstaltungen.

Veranstaltungsprogramm 2018
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